
G e m e i n d e H a l l i g H o o g e  
Ausschuss für Soziales, Bildung und Gesundheit 
 - Die Vorsitzende -  

Niederschrift 

über die Sitzung des Ausschusses für Soziales, Bildung und Gesundheit 
Hallig Hooge am Montag, den 10. September 2018 

im öffentlichen Leseraum, Hanswarft 
 

Beginn: 20.05 Uhr 
Ende:  22.30 Uhr 
 
 
Teilnehmer:   Karola Diedrichsen  
    Katja Just 
    Michael Klisch 
    Dirk Bienen-Scholt 

    Jürgen Röhl 
 
    Sandra Wendt 
    Kerrin Ingwersen, Halligschule Hallig Hooge 
    Rosa Mertens, Kindergarten Hallig Hooge 
 
 
Von der Verwaltung:  Dirk Bienen-Scholt, Protokollführer 
 
Zuhörer/innen:  0 
 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der form- 
und fristgerechten Einladung 

2. Einführung und Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 

3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Feststellung des Protokolls vom 29.08.2017 
5. Haushalt 

a) Gesundheit 
b) Schule 
c) Kindergarten 
d) eigenes Budget für Projekte 

6. Beratung zum Antrag Nr. 3 der WGH 
7. Beratung zum Antrag Nr. 1 der WGH 

8. Anfragen aus der Öffentlichkeit 
9. Verschiedenes 

 
 
TOP 1   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der  form- 
              und fristgerechten Einladung  
 
Die Ausschussvorsitzende Karola Diedrichsen begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt die 
form- und fristgerechte Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest.  
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TOP 2     Einführung und Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder 

 
Die stellvertretende Ausschussvorsitzende Katja Just führt die bürgerlichen Mitglieder 
Karola Diedrichsen und Jürgen Röhl in den Ausschuss ein und verpflichtet sie per 
Handschlag. 
 
TOP 3     Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird mit 5 Ja-Stimmen einstimmig genehmigt. 
 
TOP 4     Feststellung des Protokolls vom 29.08.2017 
 
Das Protokoll wird mit 1 Ja-Stimme und 4 Enthaltungen genehmigt. 
 

TOP 5     Haushalt 
 

a) Dirk Bienen-Scholt berichtet über die aktuellen Haushaltsansätze des Haushalts 
2018. 
 

b) Folgende Anschaffungen bzw. Investitionen sollen für die Halligschule Hooge 
Eingang in den Haushalt 2019 finden: 
- Regalsystem     1.500,00 € 
- Beleuchtungssystem    5.000,00 € 
- Rollos      1.000,00 € 
- Garderobe Toiletten      500,00 € 
- 4x Tablets      2.000,00 € 

- Schallschutzmaßnahmen   1.500,00 € 
- Arbeitsteppich       500,00 € 
- 2x Tisch plus Stuhl    alter Preis 

- Beamerleinwand       600,00 € 
 

c) Anschaffungen bzw. Investitionen für den  Kindergarten 
- Biberbausteine     1.800,00 € 
- Erhöhung der Geschäftsaufwendungen auf  2.000,00 € 
- Festes Versteck für die Kinder   1.500,00 € 
- Küchenschrank     300,00 € 
- Beleuchtungssystem    2.500,00 € 

 
d) Ankauf Museumsexponate    15.000,00 € 

Bei einem Verkauf des Halligmuseums soll 
es der Gemeinde ermöglicht werden, Exponate 
anzukaufen.  
 
Zuschuss für die Fußpflege    300,00 € 
Der Zuschuss soll für den Transport bzw. die 
Räumlichkeit der Fußpflege auf Hooge 
gewährt werden.   
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TOP 6     Beratung zum Antrag Nr. 3 der WGH 

 
Die WGH empfiehlt der Gemeindevertretung dem Ausschuss für Soziales, Bildung und 
Gesundheit (sowie Kultur) den Auftrag zu erteilen, die Bildung eines Seniorenrats zu 
forcieren und diesen in seiner Arbeit zu begleiten. 
 
Grundsätzlich begrüßt der Ausschuss eine Einrichtung eines Seniorenrats. Um ein 
Interesse in der Bevölkerung abzufragen, soll hierzu in einer der kommenden 
Bekanntmachungen ein Aufruf an die Senioren ab 60 Jahren gestartet werden. 
 
TOP 7     Beratung zum Antrag Nr. 1 der WGH 
 
Die WGH empfiehlt der Gemeindevertretung dem Ausschuss für Soziales, Bildung und 
Gesundheit sowie Kultur den Auftrag zu erteilen, sich intensiv mit der Situation von 

Schule und Kindergarten zu befassen, um Räume (Gebäude, Ausstattung, Struktur) für 
eine qualitativ hochwertige Bildung zu schaffen. Für eine gute Basis zur produktiven 
Zusammenarbeit von Ausschussmitgliedern, Verantwortlichen (Schul- und 
Kindergartenträger, Pädagogen sowie Ministerien) und Erziehungsberechtigten sollte 
zunächst eine Aufklärung über Richtlinien sowie Rechte und Pflichten durch Experten 
erfolgen. 
 
Die Sprachförderung im Kindergarten wurde bewilligt. Hier werden ca.  2.000,00 Euro zur 
Verfügung gestellt. Hiervon werden primär die Stunden für die  Förderung bezahlt. Der 
Rest steht für „Unterrichtsmaterial“ zur freien Verfügung.  
 

TOP 8     Anfragen aus der Öffentlichkeit 

 
- Aus der Öffentlichkeit kommt die Frage, wie mit der in der Schule 

verbliebenen Bibliothek weiter verfahren werden soll. 

 
Der Ausschuss wird sich in der nächsten Sitzung mit dem Thema beschäftigen  
auch im Hinblick auf einen Raumbedarf. 

 

TOP 9     Verschiedens 

 
- In der nächsten Sitzung wird es einen Bericht zum Zweckverband 

Daseinsvorsorge geben. Evtl. muss hier dann auch noch ein nichtöffentlicher 
Teil vorgesehen werden. 

 

- Mit dem Krankenpfleger wird abgeklärt, inwieweit ein Erste-Hilfe-Kurs für 
Kinder angeboten werden kann. 

 
Mit einem Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung um 22.30 Uhr. 
                           
Karola Diedrichsen Dirk Bienen-Scholt 
Vorsitzende Protokollführer 



4 
 

 


